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Inventarnummer: VI/ b 01 - 40

Beschreibung
Datiert, signiert

Häuserzeilen, schwarz und weiß - die Fenster machen Muster. Die ganz eigene Sprache des
Holzschnittes mit seinen extremen Kontrasten ist hier aufs Beste durchgespielt.

Viele Zeitzer Ansichten zeigen sich heute ganz anders. Die Bevölkerungzahl der Stadt ist
seit der Wende Jahr um Jahr kleiner geworden. Ohne Nutzung war die Sanierung vieler
alten Häuser, auch historisch wertvoller Bauten, unrentabel, langem Leerstand folgte der
Abriss. Das hat der historischen Substanz der Stadt vielfach wortwörtlich Abbruch getan.
Auch in der Rothestraße stehen heute nur noch vereinzelte Häuser. Lebek hat mit seinem
Schaffen auch Stadtgeschichte festgehalten. Nicht selten wird er deshalb von
Kunsthistorikern auch als Holzschneider und Chronist
bezeichnet.

Im Werkverzeichnis hat der Holzschnitt die Nummer 177 und ist im Jahr 1963 verzeichnet.

Grunddaten

Material/Technik: Papier / Holzschnitt
Maße: H 16,2 cm, B 10,7 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1963
wer Johannes Lebek (1901-1985)
wo Zeitz
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wo

Schlagworte
• Fenster
• Grafik
• Holzschnitt
• Leerstand
• Stadt
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